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V.30.F. Wahlmodule Erweiterungsfach Türkisch als Beifach: 
 
Es sind insgesamt 9 Leistungspunkte für studienbegleitende Modulprüfungen in 
fachwissenschaftlichen Veranstaltungen, die nicht mit den vorgegebenen Fachcurricula 
(Anlage G GymPO I) korrespondieren müssen, zu erwerben (§ 30 Absatz 2 u. 3 GymPO I). 
 
Kürzel Module Art Prüfungsleistung CP 
ORITÜRKLA33 Wahlmodul    

 Seminar zu Türkei und/oder türkischer 
Geschichte S 

Hausaufgaben, 
Referat, 
Hausarbeit 

6 

 Lektüre- und Kommunikationsübung Türkisch Ü Hausaufgaben, 
Tests, Klausur 3 

 
Anmerkungen: 
 
V.31.E. Pflichtmodule Erweiterungsfach Ur- und frühgeschichtliche Archäologie 
 
Gem. § 30 Abs. 2 u. 3 GymPO I sind für studienbegleitende Prüfungen in Pflichtmodulen 
gemäß den in Anlage G vorgegebenen Fachcurricula 60 Leistungspunkte zu erwerben. Des 
Weiteren sind für studienbegleitende Prüfungen in Fachdidaktikmodulen insgesamt 
5 Leistungspunkte zu erwerben. Hinzu kommen 6 Leistungspunkte für ergänzende Module 
(Fachwissenschaft, Fachdidaktik oder Personale Kompetenz). 
 
 Module Veranstaltungsart Prüfungsleistung Volumen 

(SWS) 
Leistungs- 
punkte 

1. 
Sem. 

1 - Einführung in die 
Ur- und Frühge-
schichtliche Archä-
ologie und Archä-
ologie des Mittelalters  
 
3 oder 5 – Paläolithi-
kum und Mesolithi-
kum oder Bronze- 
und Eisenzeit 
 
7 - Material- und 
Quellenkunde I  
 
Personale 
Kompetenz: (LV 
werden importiert) 

V (orlesung) 
S (eminar  
 
 
 
 
V (orlesung) 
S (eminar 
 
 
 
V (orlesung) 
Ü (bung)  
 
 

Klausur, Referat 
und Hausarbeit 
 
 
 
 
Klausur, Referat 
und Hausarbeit 
 
 
 
Referat und 
Hausarbeit in der 
Übung 
 

4 
 
 
 
 
 
4 
 
 
 
 
4 
 
 
 

6 
 
 
 
 
 
6 
 
 
 
 
6 
 
 
6 

2. 
Sem. 

2- Feldarchäologie  
 
 
4 oder 6 – Neolithi-
kum oder Mittelalter 
und frühe Neuzeit 
 
8 oder 9 - Material- 
und Quellenkunde II 
oder III 
 
11 – Datierungsmeth-
oden in der 
Archäologie  
 

Ü (bung)10tägige 
Lehrgrabung 
 
V (orlesung) 
S (eminar 
 
 
V (orlesung) 
Ü (bung) 
 
 
V (orlesung) 
S (eminar 
 
 

Bericht 
 
 
Klausur, Referat 
und Hausarbeit 
 
 
Referat und 
Hausarbeit in der 
Übung 
 
Klausur, Referat 
und Hausarbeit 
 
 

2 
10tägige 
Lehrgrabung 
4 
 
 
 
4 
 
 
 
4 
 
 
 

6 
 
 
6 
 
 
 
6 
 
 
 
6 
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12 - Theorien in der 
Archäologie 

S (eminar) 
L (ektürekurs ) 

Referat und 
Hausarbeit 

4 6 

3. 
Sem. 
  

3 oder 5 - 
Paläolithikum und 
Mesolithikum oder 
Bronze- und 
Eisenzeit 
 
13 - Spezielles 
Thema 
Studienschwerpunkt I  
 
Fachdidaktikmodul 
(LV wird aus der 
Geschichte als 
affinem Fach 
importiert) 

V (orlesung) 
S (eminar) 
 
 
 
 
S (eminar) 
Ü (bung) 
 
 
S (eminar) 

Klausur, Referat 
und Hausarbeit 
 
 
 
 
Referat und Haus-
arbeit  
 
 
Referat und Haus-
arbeit 

4 
 
 
 
 
 
4 
 
 
 
2 

6 
 
 
 
 
 
6 
 
 
 
5  

 Summe: 60 
 LP +11 LP 
 
V.31.F. Wahlmodule Erweiterungsfach Ur- und frühgeschichtliche Archäologie: 
 
Es sind insgesamt 9 Leistungspunkte für studienbegleitende Modulprüfungen in 
fachwissenschaftlichen Veranstaltungen, die nicht mit den vorgegebenen Fachcurricula 
(Anlage G GymPO I) korrespondieren müssen, zu erwerben (§ 30 Absatz 2 u. 3 GymPO I). 
 
 Module Veranstaltungsart Prüfungsleistung Volumen 

(SWS) 
Leistungs- 
punkte 

1. 
Sem. 

16 - Lernkompetenz 
(Lernstrategien, 
Recherchieren, 
Schreiben, Prä-
sentieren)  

S (eminar) 
 

 2 3 

2. 
Sem. 

8 oder 9 - Material- 
und Quellenkunde II 
oder III 

V (orlesung) 
Ü (bung) 
 

Referat und 
Hausarbeit in der 
Übung 

4 6 

 Summe: 9 LP 
 
VI. Anlage C: Ethisch-Philosophisches Grundlagenstudium, Bildungswissen-
schaftliches Begleitstudium, Personale Kompetenz 
 
1. Ethisch-Philosophisches Grundlagenstudium (EPG) 
 
(1) Für die Zulassung zur Ersten Staatsprüfung für das Lehramt an Gymnasien ist die 
erfolgreiche Absolvierung des Ethisch-Philosophischen Grundlagenstudiums (EPG) Voraus-
setzung. Das EPG wird von universitären Einrichtungen, die im Bereich Ethik forschen und 
lehren – zum Beispiel den philosophischen und theologischen Fakultäten – in Zusammen-
arbeit mit den Fachwissenschaften angeboten. Die vorgeschriebenen Lehrveranstaltungen 
können auch außerhalb der Fächerkombination des Bewerbers absolviert werden (siehe 
GymPO I vom 31.7.2009, Anlage D). Das EPG gliedert sich in zwei Module (EPG 1 und EPG 
2) mit je einer Lehrveranstaltung à 6 CP. 
 
(2) Für das EPG müssen für die nachfolgend aufgeführten Module Lehrveranstaltungen aus 
dem offiziellen EPG Lehrangebot ausgewählt werden, wie es von der EPG Koordi-
nationsstelle am Internationalen Zentrum für Ethik in den Wissenschaften (IZEW) dem 
Landeslehrerprüfungsamt/Außenstelle Tübingen gemeldet wird. 


